
����������

��������������2009200920082009200920082009200920082009200920082008200920092008200820092009

��

�� ��
Rie

ling
sha

use
n

��

��

�
�

����

....A-Jugend will sich mit der württembergischen Spitze messen
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G r u ß w o r  t

Liebe Handballfreunde,

Sie halten hier eine neue Ausgabe der Hal-
lenzeitung der Handballspielgemeinschaft 
Marbach – Rielingshausen in Händen. Ich 
sage Ihnen damit sicher nichts Unerwartetes, 
aber ich tue es deshalb, weil ein solches Heft 
eigentlich keine Selbstverständlichkeit ist. 
Es ist vielmehr das Ergebnis ehrenamtlicher 
Arbeit, ein Teil des vielfältigen Engagements 
in der HSG und auch das verdient eine beson-
dere Anerkennung. Deshalb zunächst einmal 
ein herzliches Dankeschön an die „Blättles-Ma-
cher“ für das neue Heft zur Saison 2008/2009 
mit Hinweisen, Berichten und Nachrichten 
rund um den Handballsport in unserer Stadt.
 
Das Hauptaugenmerk der Vereinsarbeit liegt 
aber natürlich beim Sport und hier hat sich die 
Handball-Allianz zwischen TV Marbach und 
TB Rielingshausen in nunmehr über 15 Jah-
ren bestens bewährt. Auch in der vergange-
nen Saison lief es eigentlich in allen Bereichen 
recht erfolgreich. Sicher gab es den einen oder 

anderen Wermutstropen, so schaff te etwa die 
1. Frauenmannschaft das Ziel des Klassener-
halts leider nicht,  aber insgesamt kann die Hand-
ballspielgemeinschaft sehr zufrieden sein. 
Vor allem die Jugendarbeit war wieder be-
sonders erfolgreich. Zu erkennen ist dies 
auch daran, dass der Verein zum vierten Mal 
in Folge vom Handballbezirk Enz-Murr für 
hervorragende Jugendarbeit ausgezeichnet 
wurde. Immerhin gab es 16 aktive Jugend-
mannschaften und drei Minigruppen.

Ich denke, dass für die neue Runde gute 
Grundlagen vorhanden sind und die Hallen-
saison 2008/2009  wieder erfolgreich verlau-
fen wird. Besonders schön fi nde ich das ge-
plante Vorhaben, im kommenden Jahr neben 
den sportlichen Aktivitäten auch an einer 
Veranstaltung zum Schillerjahr 2009 teilzu-
nehmen.

Meine besten Wünsche für die neue Spiel-
runde möchte ich verbinden mit einem ganz 
besonderen Dank an die Trainer und Betreuer 
sowie an die Vereinsleitung und alle Helfer. 
Mit großem Einsatz wird hier ein hervorra-
gendes Angebot für unsere Bürger gemacht. 
Es ist  gleichzeitig einer der vielen Bausteine 
für das gute soziale Miteinander in unserer 
Stadt.
     

Herbert Pötzsch

Bürgermeister – Marbach a.N.
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Liebe Handballfreunde !

Ein sportlich erfolgreiches Jahr bei den Akti-
ven und den Jugendmannschaften liegt hin-
ter uns.
Die 1. Männermannschaft mit ihrem Spieler-
trainer Ralf Volz hat einen guten 4. Platz in der 
Bezirksliga erreicht. 

Zum Beginn der neuen Saison hat ein Train-
erwechsel stattgefunden. Wir sind uns sicher, 
dass die in den letzten Jahren begonnene 
Erfolgsgeschichte der Männer mit unserem 
neuen, hochklassigen und routinierten Trai-
ner Wilfried Binder, uneingeschränkt fortge-
schrieben wird.

In dieser Saison gilt es die phasenweise sehr 
guten Leistungen der Mannschaft und unse-
rer jungen Spieler zu konsolidieren, die nach-
rückenden A – Jugendspieler zu integrieren 
und hierauf aufbauend, sich im vorderen Drit-
tel der Tabelle zu etablieren.
Unserem Wilfried und seiner Mannschaft alles 
Gute und viel Erfolg in der kommenden Sai-
son.
Die 2. Männermannschaft mit ihrem Betreuer 
Michael Holzwarth hat nach ihrem Aufstieg 
in die Kreisklasse 2 einen sehr guten 3. Platz 
erreicht und nur knapp den Durchmarsch in 
die Kreisklasse 1 verpasst. Einen sehr großen 
Anteil am Erfolg hatten unsere mit Doppel-

spielrecht ausgestatteten A-Jugendlichen. 
Wir wollen auch diese Runde den spielstarken 
Jugendlichen die Möglichkeit bieten, Erfah-
rung bei den Aktiven zu sammeln.
Die 1. Frauenmannschaft mit ihrer Spielertrai-
nerin Britta Volz hat den Klassenerhalt leider 
nicht geschafft und ist als Vorletzter der Lan-
desliga Staffel 1 abgestiegen.

Wie stark der Wandel im Frauenhandball ist 
und wie deutlich sich der vereinsinterne Um-
bruch bei uns auswirkt, zeigt die Tatsache, daß 
man im Jahr zuvor nur knapp am Aufstieg in 
die Württemberg-Liga gescheitert ist. Für die-
se Saison hoffen wir, dass die Mannschaft sich 
in der Bezirksliga auf den vorderen Plätzen 
behaupten kann und die Umstrukturierung in 
den kommenden Jahren genauso gut gelingt 
wie bei der Männermannschaft. Wir sind froh, 
dass uns mit Britta Volz für diese schwierige 
Aufgabe weiterhin eine sehr gute und moti-
vierte Trainerin zur Verfügung steht.

Die 2. Frauenmannschaft konnte ihren Spie-
lerkader unter der Regie ihres Betreuer- Trios 
zusammenhalten und den ersten nachrü-
ckenden Mädchen aus der A - Jugend die Ge-
legenheit bieten, Spielpraxis zu sammeln. Der 
Schwerpunkt „Freude am Handballspielen“ 
war die letzte Saison deutlich zu erkennen. In 
der kommenden Saison wollen wir mit Stefan 
Helmer als Trainer und Heike Storz als Betreu-
erin ein deutliches Zeichen setzen und damit 
unseren Frauenbereich in seiner Gesamtheit 
weiter nach vorne bringen.

Herausragendes hat in der zurückliegenden 
Saison die männliche A – Jugend mit ihren 
Trainern Sascha Schmierer und Christoph 
Magg geleistet. Sie wurden im ersten Jahr 
gleich Vize - Meister in der Bezirksliga und 
haben es diese Saison, nach Abschluss einer 
mit hohem Engagement absolvierten Quali-
fikation, in die Württemberg-Liga geschafft. 
Herzlichen Glückwunsch! Wir wünschen den 

Grußwor t
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Grußwor t

Jungs auch weiterhin viel Spaß und Erfolg in 
ihrer letzten A-Jugend - Saison und Standver-
mögen in den Spielen bei den Aktiven!

Dank des außerordentlichen Einsatzes unserer 
Jugendtrainer und Betreuer wurden wir vom 
Bezirk letzte Saison zum vierten Mal in Folge 
für eine Hervorragende Jugendarbeit aus-
gezeichnet. Der Jugendleiter Uli Lauterwas-
ser mit seinen Assistenten Christiane Geiger 
und Sascha Schmierer haben somit auch eine 
über den Verein hinausgehende Anerken-
nung für ihre erfolgreiche Arbeit erhalten.

Viel Spaß an der sportlichen Betätigung und 
am Handball hatten auch wieder unsere Mi-
nis. Mit dem vorbildlichen Engagement ihrer 
Trainerinnen, Trainer und dem Einsatz der El-
tern gelang es wieder, die Kinder die Freude 
am Sport und an der Gemeinschaft erleben 
zu lassen.

Höhepunkte in der letzten Saison waren au-
ßerhalb des Spielfeldes aus Sicht des Vorstan-
des das von Sascha Schmierer organisierte 
„Projekt Gold“. Wir hatten ein Kino gemietet 
und allen HSGlern, Schwerpunkt Jugend-
mannschaften, damit die Möglichkeit gebo-
ten gemeinsam nochmals die Weltmeister-
schaft der Handballer aufleben zu lassen. Das 
„Luna“ war restlos ausverkauft. 

Nicht zu vergessen auch das Drei-Königs-Tur-
nier. Das von Christiane Geiger organisierte 
Jugend- / Betreuer- / Elternturnier war wieder 
ein voller Erfolg. Die Zuschauertribüne war 
zeitweise mit Eltern und Angehörigen voller 
als bei Punktspielen der Aktiven.

Aus dem organisatorischen Bereich kann ich 
nur Gutes berichten. Wir konnten unseren ho-
hen Leistungsstandard, entgegen dem allge-
meinen Trend in anderen Vereinen, halten. So 
haben wir für alle Mannschaften qualifizierte 
Trainer und Betreuer. Das Schiedsrichtersoll 

konnte erfüllt werden und wir sind auch froh, 
dass wir alle Vorstandsämter mit kompetenten 
Personen besetzt haben. Besonders erfreulich 
ist, dass fast alle Mitglieder des Vorstandes 
noch aktiv am Spielbetrieb teilnehmen und 
so immer hautnah am Geschehen sind.

Die HSG Marbach – Rielingshausen besteht 
nach ihrer Gründung am 01.08.1992 nun be-
reits seit 16 Jahren. Unsere Mitgliederzahl ist 
weiterhin konstant.

Die HSG Marbach – Rielingshausen hat
Ø ca. 500 aktive und passive Mitglieder
Ø ca. 300 sind beim TV Marbach gemel- 
 det
Ø ca. 200 sind beim TB Rielingshausen  
 gemeldet. Davon nehmen am Spiel- 
 betrieb ca. 330 Personen teil
Ø 3 Männermannschaften
Ø 2 Frauenmannschaften
Ø 15 Jugendmannschaften ( 9 mJgd, 
 6 wJgd )
Ø 3 Mini - Gruppen

und wir stellen zur Sicherstellung des Spiel-
betriebes
Ø 11 Schiedsrichter

Damit ein reibungsloser Spiel- und Trainings-
betrieb für alle Mannschaften gewährleis-
tet werden kann, bedarf es vieler hilfreicher 
Hände. Mein Dank gilt deshalb besonders 
den zahlreichen ehrenamtlich engagierten 
Helfern, Schiedsrichtern, Spielern, Betreuern 
und Trainern unserer HSG sowie den beiden 
Hauptvereinen TV Marbach und TB Rielings-
hausen für ihre Unterstützung.

Immer wichtiger für uns wird das Engagement 
von Sponsoren, um den Spielbetrieb aufrecht-
erhalten zu können. Trikots, Trainingsanzüge 
und Bälle sind nur drei Punkte, bei denen wir 
stets Unterstützung brauchen können. Vielen 
Dank deshalb an alle, die sich für die
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Grußwor t

HSG Marbach – Rielingshausen und den 
Handballsport fi nanziell engagieren.

Ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam auch 
wieder in der neuen Saison erfolgreich sein 
werden und unseren Zuschauern in Rielings-
hausen und Marbach spannende und unter-
haltsame Spiele bieten können.

Ich wünsche allen HSG – lern, dass Sie auch in 
Zukunft viel Spaß am Handballsport und am 
Vereinsleben haben.

Volker Tränkle
1. Vorsitzender
HSG Marbach - Rielingshausen

71672 Marbach • Rielingshäuser Str.39
Tel. 0 71 44/84 30 20 • Fax 0 71 44/84 30 25

B e s u c h e n  S i e  u n s e r e  g r o ß e  A u s s t e l l u n g  i n  M a r b a c h

... und nach dem Spiel

Wohnkomfort geniessen:

• Parkett

• Kork

• Teppich

• Gardinen

Viele Produkte auch für Selbstverleger

Fachberatung vom Meisterbetrieb

Parkett
Profi
Parkett
Profi

Parkett &

Fußbodentechnik

71522 Backnang

Markststraße 10-12

07191– 6 40 65 / Verkauf
07191– 6 30 83 / Fernseh-Service
07191– 6 30 82 / Elektro-Service
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www.radioburgel.de

M A R T I N  S C H N E P P L E

Weinhandlung � Mosterei � Geschenke

Lindenstraße 8 - Telefon 07144 / 3 61 60
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Versicherungsschutz ist heute so wichtig

wie noch nie, um vor den Risiken des

täglichen Lebens optimal abgesichert zu

sein. Das Angebot an Versicherungen ist

groß und unübersichtlich, nur wer sich

ausreichend informiert schafft Klarheit.

Holzwarth hilft Ihnen den für Sie optima-

len Versicherungsschutz zu finden,

Lösungen zu optimieren und an Ihre

Bedürfnisse anzupassen.

Versicherungs-
lösungen - so 
flexibel wie Sie

Güntterstraße 21 
71672 Marbach

Email: info@holzwarth-versicherung.de
Internet: www.holzwarth-versicherung.de

Telefon: (07144) 85 25-0
Telefax: (07144) 85 25-25

IHR UNABHÄNGIGER VERSICHERUNGSMAKLER
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D ie »Macher«

1. Vorsitzender

Volker Tränkle

Schubartstraße 10

71672 Marbach

phone: 07144 - 15969

Beruf: Diplom-Ingenieur

Freizeit: Handball , Sport, Motorradfahren, Rockmusik

2. Vorsitzender

Jens Spieth

Händelstraße 24

71711 Steinheim

phone: 07144 - 327118

Beruf: Rechtsanwalt

Freizeit: einfach nur handballverrückt

Spielleiter

Armin Häußermann

Egelseestraße 31

71672 Marbach-Rielingshausen

phone: 07144 - 34358

Beruf: Maschinenbau-Techniker

Freizeit: Handball, Computer

Jugendleiter

Ulli Lauterwasser

Kelterstraße 33

71672 Marbach-Rielingshausen

phone: 07144 - 34148

Beruf: Fernmeldehandwerker

Freizeit: Reisen, Reisen, Reisen ......und nochmal Reisen
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D ie »Macher«

Schiedsrichterwart

Michael Holzwarth

Hackstraße 49

71642 Ludwigsburg

phone: 07141 - 57391

Beruf: Elektromeister

Freizeit: Handball ,  Rockmusik, lesen

Kassier

Matthias Wildermuth

Gräterstraße 12

71642 Ludwigsburg

phone: 07141 - 257223

Beruf: Steuerberater

Freizeit: Handball  ist wieder angesagt

Pressewart

Steff en Sauer

Beethovenstraße 22

71729 Erdmannhausen

phone: 07144 - 39205

Beruf: Student

Freizeit: Handball, lesen, Artikel schreiben
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HSG-Damen 1

Rückblick Saison 07/08 

In der letzten Saison zeichneten sich die HSG-
Frauen besonders durch Höhen und Tiefen 
aus. Bis Weihnachten konnten wir uns durch 
ansprechende Leistungen noch auf dem fünf-
ten Tabellenplatz halten. Aber am Ende der 
Saison, bedingt durch unseren kleinen Kader, 
ging uns gewaltig die Puste aus. Zwar konnten 
viele Spiele lange offen gestaltet werden, am 
Ende setzte sich dann aber zumeist doch der 
Gegner durch. Im letzten Spiel gegen Oßweil 
hätte noch die Relegation erreicht werden 
können. Doch einmal mehr stand man sich 
selbst im Weg, eine katastrophale erste Hälfte 
und die schlechte Chancenverwertung führ-
ten am Ende zu einer denkbar knappen 16:15 
Niederlage. Dies bedeutete den Abstieg in 
die Bezirksliga. Ein Dank noch an Volker und 
meinen Mann Ralf für die Unterstützung bei 
den Spielen.

Vorschau Saison 2008/2009

Auch in der laufenden Saison müssen wir uns 
auf schwere Zeiten einstellen. Mit dem TSV 
Asperg und TV Aldingen müssen wir uns auf 
starke und unangenehme Gegner einstellen. 
Die 1. Frauenmannschaft startet mit einem 
stark verjüngten Kader. Mit Maxi Porath, Fran-
zi Weingand und Tina Pressel stoßen diese 
Saison 3 Talente aus der eigenen Jugend 
dazu. Sie werden auch in der 2. Mannschaft 
eingesetzt, um mehr Spielpraxis zu erlangen. 
Diana Ganter hat sich nach einer persönlichen 
Auszeit entschlossen, wieder den Ball in die 
Hand zu nehmen. Sie wird eine große Stütze 
für die jungen Mädchen sein. Mit Birgit Un-
ger-Renz und Karin Heil sowie Rose Müller ha-
ben sich drei weitere Routiniers bereit erklärt 
auszuhelfen, sobald Not an der Frau besteht. 
Hierfür schon im voraus herzlichen Dank. Zu 
den erfreulichen Sachen kommen meist auch 

...auf zu neuen Ufern
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HSG-Damen 1

traurige dazu. Heike Storz musste leider nach 
einer schweren Verletzung in der letzten Sai-
son ihre Handballschuhe an den Nagel hän-
gen, an dieser Stelle vielen Dank für die Un-
terstützung in den letzten Jahren, sie bleibt 
uns im Umfeld der Mannschaft erhalten. Zu 
guter letzt blieben wir auch dieses Jahr von 
einer Schwangerschaft „nicht verschont“. Ka-
trin Ortwein wird uns aber hoff entlich nach 
der Babypause wieder zur Verfügung stehen.
 
Großer Dank gilt meinen übrigen Spielerin-
nen für ihren Einsatz in der letzten Saison, die 
Bereitschaft im Training und den Kampf bis 
zum letzten Spiel.

Die Hauptaufgabe unserer 3-monatigen Vor-
bereitungsphase lag darin, die Abwehr zu sta-
bilisieren und aus den daraus resultierenden 
Ballgewinnen schnelle Angriff e zu starten 
bzw. Tore zu erzielen. Turniere wie Oppenwei-
ler und Gundelsheim, sowie einige Vorberei-
tungsspiele haben gezeigt, dass wir auf dem 

richtigen Weg sind. Wo die Mannschaft wirk-
lich steht, wird sich freilich erst zu Beginn der 
neuen Saison zeigen. Unser Ziel ist ein Platz 
im oberen Drittel, hierzu wird es wichtig sein, 
gut in den ersten Spielen abzuschneiden.

Für die mit Spannung erwartete Runde setzen 
wir wieder auf Sie, liebe Zuschauer. Sorgen 
Sie durch zahlreiche Besuche wieder dafür, 
dass die Heimspiele in Marbach und Rielin-
gshausen, zum Stolperstein für so manchen 
vermeintlichen Favoriten werden und wir so 
manche Siege gemeinsam feiern dürfen. Die 
Mannschaft wird es Ihnen durch Engagement 
und Siegeswillen danken.

Mit sportlichem Gruß

Britta Volz, Trainerin

Stahlbau • Schlosserei
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Who is  Who

Name: Maximiliane „Maxi“ Porath
Position:
Linksaußen

Hobbys:
Handball, Essen

Beruf:
Schülerin

Saisonziel:
Spielzüge zu lernen

Lieblingsessen:
Alles was essbar ist

Was ich nicht mag:  Joggen

Name: Tina Pressel
Position:
Mitte

Hobbys:
Handball, Tanzen

Beruf:
Schülerin

Saisonziel:
Unmögliches möglich zu machen

Lieblingsessen:
McDonald‘s, Pizza

Was ich nicht mag:  Joggen

Name: Liesa Rother
Position:
Rechtsaußen, RR

Hobbys:
Reisen, Kino, Musik

Beruf:
Schülerin

Saisonziel:
Nicht nur werfen, sondern auch treff en !

Lieblingsessen:
Mexikanisch, Griechisch, Schwäbisch

Was ich nicht mag:  Viele Fragen auf Fragebögen

Name: Steffi   Ege
Position:
Ball-Keeper

Hobbys:
Steckbriefe ausfüllen

Beruf:
FKAT

Saisonziel:
Unmögliches möglich zu machen (abgeschrieben?)

Lieblingsessen:
Original Känguruanus mit Krokodilsfüßen dazu hausgem. Kakerlaken

Was ich nicht mag:  humorlose Menschen
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Who is  Who

Name: Kerstin Smudja
Position:
Kreis

Hobbys:
Handball, Skifahren

Beruf:
Erbsenzählerin im Vertrieb

Saisonziel:
oberes Drittel

Lieblingsessen:
5-Gänge-Menü

Was ich nicht mag:  Besserwisser

Name: Sabine „Bine“ Lüthke
Position:
7m-Linie

Hobbys:
Handball (was sonst?)

Beruf:
ReNo

Saisonziel:
oberes Drittel

Lieblingsessen:
Pasta

Was ich nicht mag:  Rechthaberei / Unehrlichkeit

Name: Daniela „Dany“ Drobková
Position:
HL, HR

Hobbys:
Handball, Schmuck kreieren

Beruf:
Frau für alles zu Hause

Saisonziel:
nicht unter drei

Lieblingsessen:
Ruccola Salat mit Parmesan

Was ich nicht mag:  Dumme Leute

Name: Sarah Schubring
Position:
Außen

Hobbys:
Lesen, Musik

Beruf:
SOFA-Azubine

Saisonziel:
oberes Drittel

Lieblingsessen:
Linsen mit Späzle

Was ich nicht mag:  Steckbriefe ausfüllen
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Name: Britta Volz „d‘ Chefe“
Position:
i spiel älles

Hobbys:
Meine Familie und Handball

Beruf:
Familienmanagerin

Saisonziel:
Guter Mittelfeldplatz

Lieblingsessen:
Alles was dick macht

Was ich nicht mag:  Dumme Fragen
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Ihr Beraterteam in allen Rechts- und Steuerfragen

S T A R K � U H L
R e c h t s a n w ä l t e P a r t n e r s c h a f t

B e s i g h e i m  •  M a r b a c h

Besigheim Marbach

Joachim Stark Michael Uhl
Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Fachanwalt-Familienrecht
Bahnhofstraße 1 Güntterstraße 21
74354 Besigheim 71672 Marbach a.N.

� 07143 - 80 16 70 � 07144 - 40 42

� 07143 - 80 16 73 � 07144 - 1 80 83

Schule....
wir blicken nicht mehr durch....

LLern-TTreff

LLTT
S.Gutbrod • M.Wischuf
Hermann-Hesse-Str. 9
Tel. 07144 - 9 28 84

Nachhilfe, Hausaufgabenbetreuung
und Prüfungsvorbereitung

Anmeldung: Montag - Donnerstag
14.30 - 17.30 Uhr
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HSG-Damen 2

Nach einer durchwachsenen Saison 2007/08 
wollen wir nun in der neuen Saison eine jun-
ge Mannschaft aufbauen, die sich vor allen 
Dingen durch Spielpraxis weiterentwickeln 
und sich so an das Niveau der ersten Frauen-
mannschaft heran arbeiten soll, damit in Zu-
kunft einige Spielerinnen den Sprung in die 
höhere Klasse schaffen können.
Hierfür haben wir die Struktur ein wenig ge-
ändert. Das Training wird größtenteils durch 
Stefan Helmer geleitet, der uns allerdings we-
gen anderer Verpflichtungen nicht bei den 
Spielen betreuen kann. Diese Aufgabe wird 
dann gemeinsam durch Christiane Geiger 
und Heike Storz wahrgenommen.

Auch in der Mannschaft hat sich einiges ver-
ändert, da einige Spielerinnen der letzten 
Saison den Verein gewechselt haben bzw. 
die Handballschuhe an den Nagel gehängt 
haben. Somit liegt doch einige Verantwor-
tung vor allem auf den jungen Spielerinnen, 
die noch A-Jugend spielen könnten und über 
ein Doppelspielrecht verfügen. Insbesondere 
diese Spielerinnen trainieren auch regelmä-

ßig bei der Frauen 1 mit und sollen in diver-
sen Spielen zum Einsatz kommen.

Als Handicap ist sicherlich zu sehen, dass 
derzeit noch 2 Spielerinnen verletzt sind und 
nicht sicher ist, ob diese zum Saisonstart fit 
werden. Außerdem fehlt uns noch ein Tor-
wart. Wer sich berufen fühlt und gerne bei 
uns mitmachen würde, kann gerne im Trai-
ning vorbeischauen.

Im Team der 1b-Frauen spielen:
Laura Kugler, Anja Holzwarth, Sonja Hölper, 

Stefanie Arndt, Stefanie Fiebig, Tina Pressel, 

Franziska Weingand, Maximiliane Porath, Ann-

Katrin Weiller und Tanja Wojtyniak. 

Zur Unterstützung aus der B-Jugend kämen 
außerdem Lisa Klapka und Saskia Klingebiel 

in Frage, die jedoch wegen ihres Alters bis-
lang noch kein Doppelspielrecht beantragen  
konnten.

Das Team
mit ihrem Trainer

Stefan Helmer

Hätte Unterstützung dringend nötig !
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Inh. Thomas Otte
Meisterbetrieb
Güntterstraße 12
71672 Marbach
Tel. 07144 - 841191

»฀Ihr฀Partner,฀wenn฀Sie฀Profi฀ s฀suchen฀«

� Satelliten- Reparatur und Digital -  
   Ümrüstung
� TV, Video und HiFi
� Reparatur und Kundendienst
� Eigende Fachwerkstatt
� Kabel - Digitalempfang

Seit  1974 Ihr Fachgeschäft am Or t

GE TRÄNKE

A b h o l m a r k t  u n d  H e i m s e r v i c e

Unser Service - Ihr Vorteil: Abholmarkt ab Rampe

Max Eyth Straße 3
71672 Marbach
) 07144 - 61 26

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 11.45 / 14.00 - 18.00
Sa.   8.00 - 13.00
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HSG-Herren 1

Liebe Handballfreunde,

eine neue Handballsaison steht vor der Tür, 
und unsere Mannschaft hat sich hierfür eini-
ges vorgenommen. Nachdem im letzten Jahr 
der 4. Tabellenplatz erreicht wurde, möch-
ten wir in der kommenden Saison noch eins 
draufsetzen.
Die Voraussetzungen dazu sind vorhanden, 
besteht unsere Mannschaft doch über-
wiegend aus ganz jungen Spielern, die ihr Po-
tential noch lange nicht ausgeschöpft haben.  
Allerdings muss man auch bedenken, dass 
der Spielerkader der aktiven Spieler für die 1. 
Mannschaft recht klein ist. Gegenüber dem 
Vorjahr stehen mit Ralf Volz und Matthias 
Wildermuth zwei Spieler nicht mehr zur Ver-
fügung und auch die Langzeitverletzten der 
vergangenen Saison Christoph Magg, Simon 
Rusitschka und Steffen Sauer sind noch nicht 
zu hundert Prozent wieder hergestellt und 
belastbar. 

Daher ist es unumgänglich, dass wir aus der 
Not eine Tugend machen und Spieler der A-
Jugend in die 1. Männermannschaft einbauen 
werden. Ich bin mir sicher, dass diese Jungs 
auch jetzt schon über genügend handballe-
rische Fähigkeiten und konditionelle Fitness 
verfügen, um dann auch Akzente setzen zu 
können.

Da die 1. Mannschaft in den letzten beiden 
Jahren eine sehr hohe Anzahl an Gegentoren 
hinnehmen musste, werden wir es nun mit ei-
ner etwas defensiveren Abwehrvariante ver-
suchen, bei der die Spieler mehr miteinander 
agieren und nicht als Einzelkämpfer auf dem 
Spielfeld stehen müssen. Auch das schnelle 
Spiel aus der Abwehr heraus und die schnelle 
Mitte nach einem Gegentor waren Schwer-
punkte der Trainingseinheiten und sollten 
der Mannschaft mit ihren schnellen Spielern 
entgegenkommen. Im Angriffsspiel wollen 

Wir müssen aus den Fehlern der vergangenen Saison lernen
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HSG-Herren 1

wir mit einigen neuen und hoff entlich auch 
erfolgreichen Spielkonzeptionen unseren 
Gegnern das Leben schwer machen und den 
Zuschauern einen attraktiven und modernen 
Handballsport demonstrieren.

Dass natürlich nicht alles von Anfang an per-
fekt funktionieren kann, muss jedem Hand-
ballfreund klar sein. Darum bitte ich Sie, liebe 
Zuschauer, geben Sie der Mannschaft etwas 
Zeit, haben Sie Geduld und unterstützen Sie 
uns auch dann, wenn es einmal nicht so läuft, 
wie wir uns das alle vorstellen. Die Mannschaft 
wird sich dafür mit Kampf und Leidenschaft 
bei Ihnen bedanken.

Mit sportlichem Gruß

Wilfried Binder
Trainer 1. Mannschaft

��������������
Di. - Fr.  16.30 - 23.00 Uhr
Sa.         11.30 - 23.00 Uhr
So. u.     10.00 - 23.00 Uhr
Feiertag   
Montag:  Ruhetag

Deutsche und BalkanGrill – Spezialitäten
�������������

����� 07�44���88��5��8
�����07�44���88��0���7

�����������������
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Who is  Who

Benedikt „Uwe“ Klöss:  12.01.1987, 126 kg
Position: Im Tor
Hobbys: Unmengen Essen, 3-gegen-8-Schlägereien ausbaden
Laster: Ich bin der Laster
Hannes sagt zu Uwe:  „Hällsch´ au mal was!?“

Christoph Magg:  01.06.1985, 43 kg
Position:  Außen
Hobbys:  Ironman, blind rasieren
Laster:  Opel corsa
Brüngel sagt über Christoph:  Ich bin genug mit mir selber beschäftigt

Daniel Kübler:  16.12.1988, 82 kg
Position:  Kreisläufer, Rückraum Rechts
Hobbys:  Queen Mum, Tornetze kaputt machen 
Laster:  Freundin
Uli sagt über Daniel:  „Keule!“

Hannes Pfannkuch:  30.07.1986, 91 kg
Position:  Halb hinten
Hobbys: 3-gegen-8-Schlägereien ausbaden, Seba beim Grillen frittieren, 
Kelly Family
Laster:  Pilz, Britney Spears-Fan
Simon sagt über Hannes: „Schlechter Musikgeschmack“

Lars Hjordt:  28.07.1987, 14 kg
Position:   Zentrum
Hobbys:  Freundin heimfahren, krank sein
Laster:  Planktonfresser
Carsten sagt über Lars:   „Kumbl! Ess´ mal was rechts!“

Sebastian Brüngel:  18.05.1988, 101 kg - auf der Brust
Position:  Kreisläufer
Hobbys:  falsche Liegestütz, Brusttraining, Schweizer Handstand 
Laster:  Hüftspeck, große Füße
Dani sagt über Sebastian:  „Kreisläufer des Jahrhunderts“
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Who is  Who

Sebastian Schneider:  08.01.1987, 105 kg
Position:  Rückraum links
Hobbys:  Schlägereien anzetteln und flüchten, übelst Fußballmanager 
Laster:  Büffelgrasvodka
Lars sagt über Seba:  „Er ist einfach übelst gut!“

Simon Rusitschka:  25.07.1986, 107,38 kg
Position:  Links neben Carsten
Hobbys:  tapen, „Knie“ massieren lassen
Laster:  Ski-Haserl
Steffen sagt über Simon:  „Eine weibliche Physiotherapeutin wär´ mir lieber“

Steffen Sauer:  21.07.1981, 62 kg
Position:  Rechts neben Castor, Tribüne
Hobbys:  Berichte für´s Hallenheft eintreiben  (Danke Steffen !!)
Laster: Gelenke aller Art
Christoph sagt über Steffen:  „Noch so´n Invalide!“

Thomas Forch:   fast schon zu alt, 78 kg
Position:  Im Tor
Hobbys:  Jugendtrainer, für Stimmung sorgen 
Laster:  Handball
Das Team sagt über Forchi:  „Super, daß er noch ´ne Saison dranhängt!“

Ulrich Magg:  30.09.1987, 38 kg
Position:   alles außer Kreis und Rechtsaußen
Hobbys:  Waldlauf, Sonnenstudio 
Laster:  Frauen
Uwe sagt über Uli:  „Noch so ne Keule!“

Carsten Sojka:  14.04.1979, 129,4 kg
Position:  Zeitnehmertisch
Hobbys:  Immer nett sein, Tupper-Parties
Laster:  Schobben
Seba sagt über Carsten:  „A netter Kerle!“
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Who is  Who

Werner Gall
Position:  sitzender Coach
Hobbys:   Urlaub, sonnen
Laster:  keinen, nur Geländewagen!
Wilfried sagt über Werner:   „Kompetenter Berater“

Wilfried Binder
Position:  stehender Coach
Hobbys:  Fahrrad fahren, Inline-Skaten
Laster:  Handball
Werner sagt über Wilfried: „I´sag grundsätzlich nix!“

������������������������
�������������������������������

������������������������������
��������������������������������������������

��������������������������
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Gebrüder Holzwarth GmbH  �  Zeppelinstraße 4  �  74385 Pleidelsheim
phone: 07144 - 81 62 - 0  �   fax: 07144 - 81 62 - 20
mail: info�gebrueder-holzwarth.de
www.gebrueder-holzwarth.de

Geschäftsführer:   Gerd Holzwarth  �  Jürgen Holzwarth

U nsere Leistungen 

�    Beratung

�    Planung

�    Verkauf

�    Service
Küchenbeispiel�  Holiday Inn � Stuttgart
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Herren 2

» Altherren-Team als Ausbildungsbetrieb «

Ein Altherren-Team mausert sich 
zum Ausbildungsbetrieb - die zweite 
Männermannschaft der HSG Marbach-
Rielingshausen steht in dieser Saison vor 
einem tiefgreifenden Wandel. Bisher war die 
in der Kreisliga B antretende Truppe um die 
Routiniers Klaus Jost und Axel Opitz ein Team, 
in dem gestandene Handballer ihre Karriere 
ausklingen ließen. Von einer echten Reserve 
für die erste Herrenmannschaft konnte trotz 
der Erfolge keine Rede sein.

In der neuen Hallenrunde soll sich das 
ändern. Die altgedienten Recken der 
Stadtallianz haben künftig die Aufgabe, den 
Handballnachwuchs aus der Schillerstadt 
unter ihre Fittiche zu nehmen. Geplant ist, 
das Reserveteam mindestens zur Hälfte mit 
Spielern aus der A-Jugend zu bestücken. 
Unter der Regie von Coach Michael „Zwiebel“ 
Holzwarth sollen die Nachwuchsspieler in der 
Ib ihre ersten Erfahrungen im aktiven Bereich 

sammeln - und sich mit reichlich Spielpraxis 
für höhere Aufgaben empfehlen. Bis auf 
zwei Spieler hat inzwischen die gesamte A-
Jugend ein Doppelspielrecht. Auch auf der 
Torhüterposition verjüngt sich das Team. „Wer 
es noch nicht ganz in die erste Mannschaft 
schafft, darf sich in der Kreisliga B die Hörner 
abstoßen“, heißt die Devise.

Allerdings: Schon wegen der 
Überschneidungen mit dem Spielplan der in 
der Württembergliga antretenden A-Jugend 
werden auch die „Oldies“ nach wie vor zum 
Zug kommen - auf den bisherigen Kader 
kann die Ib der HSG trotz der Zuwächse aus 
dem Nachwuchsbereich nicht verzichten. Erst 
im Laufe der Saison wird sich zeigen, wie die 
Jungspieler die Doppelbelastung verkraften.

Durch die bunte Mischung aus Routiniers 
und Nachwuchstalenten fällt es Coach 
„Zwiebel“ auch schwer, ein exaktes Saisonziel 
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zu formulieren. Wer den Jugendlichen 
den nötigen Freiraum für ihre spielerische 
Entwicklung geben will, muss möglicherweise 
auch ein paar unnötige Punktverluste 
einrechnen.

Zum Kader der zweiten Herrenmannschaft 
gehören: Frank Haller, Philipp Eberle, Klaus Jost, 

Benjamin Kühn, Axel Opitz, Peter Eisele, Sascha 

Schmierer, Jens Spieth, Gerald Marx, Michael 

Orthwein, Harald Rahmig,  David Holzwarth, 

Simon Holzwarth, Leonard Mattheis, Roman 

Mattheis, Patrick Fritz, Marc Beerwart, Manuel 

Wiedenhöfer, Simon Holzwarth,

Coach

Michael Holzwarth

HAINBUCH GmbH

SPANNENDE TECHNIK

Erdmannhäuser Str. 57

71672 Marbach

Tel. 07144. 907-0

Fax 07144. 18826

verkauf@hainbuch.de

www.hainbuch.com

SPANNENDE TECHNIK

Innovative Spannsysteme sind unsere Leiden -

schaft – seit über 50 Jahren. Und wir bieten

spannende Berufschancen. Steigen auch Sie

ein in die Welt von HAINBUCH!

www.hainbuch.com
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HSG-S chiedsrichter

Es wird dringend Nachwuchs gesucht !

Nachdem in der Saison 2007/2008 noch ein 
kleines Polster beim Schiedsrichtersoll vor-
handen war, so sieht es für die kommende 
Saison recht übel aus. Nachdem ein Schieds-
richter den Verein als Spieler schon vorherige 
Saison verlassen hat, hat dieser jetzt auch das 
Pfeifen für die kommende Saison aufgege-
ben.
Eine weitere Schiedsrichterin ist in der letzten 
Saison in Mutterschutz gegangen.  Ich hoff e, 
dass Jaqueline sich nochmals für das Amt des 
Schiedsrichters entscheidet. 
Somit werden alle aktiven Schiris für die neue 
Saison dringend benötigt.

Nun zur erfreulichen Seite  bei den Schieds-
richtern in der HSG.
Sämtliche Schiedsrichter waren sehr zuverläs-
sig, was die Einhaltung der Termine betraf.
Hier ein ganz besonderer Dank an die Schieds-
richter/innen, die sich dieser verantwortungs-
vollen Aufgabe gestellt haben und noch stel-
len werden.
Für die HSG sind an der Pfeife tätig:
Silke Laitenberger, Annette Würz, Sandra 
Klusch, Klaus Jost, Sascha Schmierer, Harald 
Duff ner, Sebastian Brüngel, Philipp Eberle 
und ich selbst.
Des weiteren  konnte ein neuer Schiedsrichter 
für die HSG gewonnen werden: Stefan Helmer 
aus dem Norden der Republik.
Bedanken möchte ich mich auch bei der Vor-
standschaft der HSG für die gute Zusammen-
arbeit.

Alle Jahre wieder lautet das Motto:  

Die HSG sucht Schiedsrichter.
Anmeldungen für den Neulingskurs 2009 
werden zu jeder Tages- und Nachtzeit entge-
gengenommen. Also, keine Hemmungen bei 
den Anmeldungen.

Für die neue Saison wünsche ich allen aktiven 
Schiedsrichtern/innen viel Erfolg und eine 
glückliche Hand bei ihrer schwierigen Aufga-
be in der Fremde.

Michael Holzwarth
HSG-Schiedsrichterwart

Alle Jahre wieder............
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Holzmontagen & Einrichtungen

Kirchberger Straße 4

71672 Marbach-Rielingshausen

Tel./Fax  07144 - 83 17 03

mobil: 0172 - 700 73 65
email: weid.marbach�freenet.de
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• Balkonverkleidungen • Fensterschutzgitter • Briefkastenanlagen • Edelstahlverarbeitung • Treppenabgänge• Vordächer• Geländer • Schließanlagen
71672 MARBACH-RielingshausenBüchlesweg 72
Tel. 07144 / 33 2121

SCHLOSSEREIMechanische Werkstatt
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Wir gehen
für Sie
in die Luft!

Ingenieurgesellschaft für

Vermessung mbH

Backnanger Str. 4

71672 Marbach

Tel. 0 71 44/8 33 33-0

Fax 0 71 44/8 33 33-99

geoplana@geoplana.de

www.geoplana.de

Vermessungen

Photogrammetrie

Bildmessflug

Laserscanning

3D-Stadtmodelle

GIS und CAD

Orthophotos

Deponievermessung

Steinbruchvermessung

Versiegelungsflächenkataster

Bestandsdokumentation/Lageplan

Digitale Bildbearbeitung

Geoplana_150x100  27.06.2007  12:58 Uhr  Seite 1
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Ihr Büromaterialdepot ist ein führender Lieferant für Büroartikel

und Computerzubehör. Mit fachkundigen Mitarbeitern, fortschritt-

lichen e-Commerce-Lösungen und zuverlässiger Logistik sind wir

in der Lage, Ihnen täglich optimalen Service zu bieten. Mit Hilfe

unserer maßgeschneiderten Beratung und Konzepte, geben wir

Ihnen die Möglichkeit, Ihren Einkauf optimal zu gestalten.

Wann entscheiden Sie sich?

www.bueromaterialdepot.de

Büromaterialdepot, Alleenstrasse 6, 71638 Ludwigsburg

mail info@bueromaterialdepot.de

fon 07141-648081111  fax 07141-648081222

Bu?romaterialdepot_AZ_A5 4c:Büromaterialanzeige  18.09.2006  14:44 Uhr  Seite 1
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HSG-Jahresfeier  2008
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HSG- 3  Königstunier
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Weingärtnergenossenschaft
Unteres Murrtal eG

Rielingshausen, Steinheim, Kirchberg

Unsere Verkaufsstellen :

Rielingshausen
Dagmar Bollinger
Königstraße 40
Rielingshausen
) 07144 - 81 66 39
Do. 18 - 20 Uhr
Sa.  10 - 12 Uhr

Steinheim
Beate Wedemeyer
Maybachstraße 5
Steinheim
) 07144 - 81 64 90
Di.+ Fr. 17 - 19 Uhr
Mi.+ Sa.  9 - 12 Uhr

» Weinproben und Weinverkauf auch nach telefonischer Absprache«
Wir bieten Ihnen für jede Geschmacksrichtung ein erfrischendes Erlebnis

SANITÄR

HEIZUNG

FLASCHNEREIBEDARF

SOLARANLAGEN

REGENWASSER-
NUTZUNG

KAMINÖFEN

G R O S S H A N D E L

www.schmiedt.biz

SANITÄR

HEIZUNG

FLASCHNEREIBEDARF

SOLARANLAGEN

REGENWASSER-
NUTZUNG

KAMINÖFEN

Perf
ekte

Mark
enqu

alitä
t für

Küch
e un

d Bad

Wilhelm Schmiedt GmbH · 71672 Marbach - Rielingsh.

Telefon 07144 -8342-0 · Telefax 07144 -8342-11
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            

 

     

    TSG Backnang - HSG  SG Vaih-Illing - HSG 

       

   

        HSG - TV Mundelsh. 

         

 

         

         

        HSG Neckar FBH - HSG HSG - SV K'westheim 

        HSG - GSV Hemmingen 

        GSV Hemmingen - HSG  HSG Neckar FBH - HSG 

     

     

 

 

   

        HSG - TV Mundelsh. 

           

        JSG Opp-Allm - HSG  TSF Ditzingen - HSG TSG Backnang - HSG 

     

    HSG - TV Pflugfelden  HSG - SKV Eglosheim

          HSG - SKV Oberstenfeld 

   

            

       TV Mundelsheim - HSG 

         

      HSG - TSG Backnang  HSG - SG Vaih-Illing 

        HSG - HSG Neckar FBH 

 

 

     

        

       

      

       HSG - TSF Ditzingen 

        HSG - TSF Ditzingen   

           

     

    TSV Bönnigheim - HSG  

        HSG - HSG Neckar FBH 

    TV Sulzbach - HSG 

          HSG - SG Vaih-Illing  

   

 

    HSG - JSG Opp-Allm 

         

  HSG - HG Stein/Klein  HSG - TSG Backnang 

          HSG - HG Steinh/Kleinb. 

     

     

         

 

   

   
   
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            

 

     

    TSG Backnang - HSG  SG Vaih-Illing - HSG 

       

   

        HSG - TV Mundelsh. 

         

 

         

         

        HSG Neckar FBH - HSG HSG - SV K'westheim 

        HSG - GSV Hemmingen 

        GSV Hemmingen - HSG  HSG Neckar FBH - HSG 

     

     

 

 

   

        HSG - TV Mundelsh. 

           

        JSG Opp-Allm - HSG  TSF Ditzingen - HSG TSG Backnang - HSG 

     

    HSG - TV Pflugfelden  HSG - SKV Eglosheim

          HSG - SKV Oberstenfeld 

   

            

       TV Mundelsheim - HSG 

         

      HSG - TSG Backnang  HSG - SG Vaih-Illing 

        HSG - HSG Neckar FBH 

 

 

     

        

       

      

       HSG - TSF Ditzingen 

        HSG - TSF Ditzingen   

           

     

    TSV Bönnigheim - HSG  

        HSG - HSG Neckar FBH 

    TV Sulzbach - HSG 

          HSG - SG Vaih-Illing  

   

 

    HSG - JSG Opp-Allm 

         

  HSG - HG Stein/Klein  HSG - TSG Backnang 

          HSG - HG Steinh/Kleinb. 

     

     

         

 

   

   
   
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Regalsysteme

Glas & Farbe

Modelle

Service

Partner

Standort

Schiebetüren

Drehtüren

Fünfeck &
Rundduschen

71672 Marbach-
Rielingshausen
Büchlesweg 3
phone: 07144-39 4 33
fax: 07144-34 6 87
www.trefz-duschabtrennungen.de

Trefz
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NEUBAU 4 REIHENHÄUSER
in ruhiger Lage von Murr, Ecke Theodor-Heuss-Straße/Heerstraße

z.B. Haus 2:

· Wohnfläche ca. 161 m²

· Grundstück ca. 188 m²

· Kaufpreis 307 000 Euro

- schlüsselfertig

- inklusive Hausanschlüsse

Unverbindliche Illustration

71672 Marbach-Rielingshausen · Telefon (07144) 8 84 15-0 · Fax -10

info@stickel-marbach.de · www.stickel-marbach.de
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Bereits in der vergangenen Saison konnte 
sich die HSG Marbach-Rielingshausen auf die 
tatkräftige Unterstützung durch die Langjahr 
Getränke Vertriebs-GmbH in Marbach verlas-
sen. Gleich vier neue Trikotsätze hatte Kurt 
Langjahr mit seinen Partnern aus der Geträn-
keindustrie im HSG-Jugendbereich finanziert. 
Die 1. Frauenmannschaft durfte sich zudem 
über neue Trainingsanzüge freuen.

Auch in dieser neuen Hallensaison 2008/2009 
unterstützt die Langjahr Getränke Vertriebs-
GmbH den Spielbetrieb durch Sponsoring 
von Trainings- und Wettkampfbekleidung. So 
starten die Handballer der HSG Marbach-Ri-
elingshausen mit neuen Aufwärm-T-Shirts ab 
September in die nächste Spielsaison. Die 1. 
Männermannschaft sowie die männliche A-
Jugend wurden mit T-Shirts ausgestattet, die 
sie für die Zeit vor den Spielen zum Warmma-

chen tragen können. Damit wird dem männ-
lichen Bereich in der neuen Bezirksliga-Saison 
(Männer) und der Württembergliga (A-Ju-
gend) ein einheitliches Auftreten ermöglicht.
Die HSG Marbach-Rielingshausen bedankt 
sich bei Kurt Langjahr und der Langjahr Ge-
tränke Vertriebs-GmbH für die finanzielle Un-
terstützung des Spielbetriebs.

Die Zusammenarbeit geht weiter...
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Talaue 5 · 71364 Winnenden · Tel. 0 71 95 / 9 80-0
www.kloepferkg.de · info@kloepferkg.de

Foto: Riemann aero-photo

TIEFBAU

STRASSENBAU

SCHOTTERWERKE

Das neue Schotter- und Splittwerk 

im Steinbruch Marbach-Rielingshausen
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HSG-Jugend

Die HSG nimmt mit 15 Jugendmannschaften 
und 3 Mini-Teams am Spielbetrieb des Hand-
ballbezirks Enz-Murr teil, aber leider konnten 
wir die A-Jugend im weiblichen Bereich nicht 
besetzen.
Dafür boomt es im Kindersport. Allein fünf 
E-Jugend Mannschaften, drei D-Jugend und 
vier C-Jugend Teams sprechen für sich.

Der große Zulauf vor allem in den unteren 
Altersklassen ist ein Beleg für die Attraktivität 
des Handballsport aber auch die gute Arbeit 
in der HSG .
Nicht verschweigen müssen wir aber auch, 
daß dies zunehmende Probleme schafft. Um 
einen, für alle Seiten befriedigenden Ablauf 
der Trainingseinheiten zu gewährleisten be-
nötigt die HSG dringend mehr Hallenkapazi-
täten. Zudem wird die Suche nach Trainern 
und Betreuern immer schwieriger. Unterm 
Strich fehlen genügend Schultern, auf denen 
die Arbeit verteilt werden kann.

Trotz dieser Probleme hat sich die HSG auch 
dieses Jahr wieder einen guten Namen ge-
macht. So erhielten  wir dieses Jahr vom Be-
zirk wieder die Auszeichnung „hervorragende 
Jugendarbeit“. 

Endlich konnte sich auch wieder mal eine 
Mannschaft auf Verbandsebene qualifizieren.
Es ist die männl. A-Jugend mit ihren Trainern 
Sascha Schmierer und Christoph Magg.

Vier Jugenden nahmen auch dieses Jahr wie-
der am Bezirksspielfest in Murrhardt teil. Die 
männliche D-Jugend wurde in ihrer Klasse 
erster. Als Preis hierfür durften sie einen Tag 
im Vergnügungspark Tripstrill  verbringen.
Dies zeigt uns wieder einmal, daß sich die Ar-
beit im Jugendbereich in sportlichen  Erfol-
gen niederschlägt.

Zur Zeit arbeiten wir an einem durchgängigen 
Jugendkonzept für alle Jugendmannschaften 
und den Mini-Bereich. Dies geschieht unter 
der Leitung von Stefan Helmer mit tatkräf-
tiger Unterstützung des Vorstands, Volker 
Tränkle, sowie Christiane Geiger und Barbara 
Boschen. Hierbei könnten die Vier noch tat-
kräftige Hilfe gebrauchen.

Ohne Training lassen sich jedoch auf die Dau-
er keine Erfolge erzielen. Das gute Abschnei-
den ist direkt auf den in den Übungsstunden 
vergossenen Schweiß und das Engagement 
der Trainer zurückzuführen. Durch den regen 
Zulauf ist das Ende der Fahnenstange bald 
erreicht. In manchen Jugendteams muss mit 
über 30 Kindern in einer Halle trainiert wer-
den. Die Lage ist also mehr als ernst: Das 
bei den Hallenplätzen ein solcher Mangel 
herrscht, droht die erfolgreiche Jugendarbeit 
der HSG zunichte zu machen.

Jugendarbeit der HSG 2008
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hilfe bei Festen, Spieltagen, beim Training 
und nicht zu vergessen dem Fahrdienst zum 
Training und den Spielen sind ein kaum zu 
bemessender Faktor in der Unterstützung un-
sere HSG Jugendarbeit.

Bedanken möchte ich mich auch bei der Stadt 
Marbach für das unentgeltliche Überlassen 
der Sporthallen, was heute, bei nicht mehr al-
len Kommunen der Fall ist. 

Wie bereits eingangs erwähnt sind wir immer 
auf der Suche nach Trainern, Betreuern und 
Helfern, die uns in unserer Arbeit unterstüt-
zen.
Wenn Ihr Euch angesprochen fühlt, meldet 
Euch bitte bei der HSG. 

Uli Lauterwasser
Jugendleiter der HSG

HSG-Jugend

Für den Handball in der Schillerstadt ist diese 
Situation fatal. Die aktiven Mannschaften sind 
schließlich darauf angewiesen, dass immer 
wieder Talente aus dem Nachwuchsbereich 
in den Kader nachrücken. Bisher hat das früh-
zeitige Nachrücken der „Jungen“ auch gut 
funktioniert.

Aber nicht nur der sportliche Erfolg wird bei 
der HSG groß geschrieben. Auch das Mitein-
ander in Mannschaft und Verein erfüllt eine 
soziale Funktion. So möchte die Spielgemein-
schaft den Kindern und Jugendlichen auch 
Abseits des Handballfeldes etwas bieten. 
Zeltlager, Ausflüge, gemeinsame Besuche 
von Bundesligaspielen und Bezirksspielfest 
fanden hier großen Anklang.

Das bedeutet jede Menge Arbeit, die „neben-
her“ zu erledigen ist und ohne tatkräftige Mit-
hilfe kaum mehr zu bewältigen wäre.
An dieser Stelle daher ein großes Dankeschön 
an alle Eltern unserer Jugendspieler. Die Mit-
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In der letzten Hallenrunde hatten wir keine 
wJB, deshalb hier kurz der Rückblick auf das 
Ergebnis der wJC. Nach einer den Umständen 
entsprechend sehr guten Saison wurde am 
Ende der dritte Platz in der Bezirksklasse er-
reicht. Von den Umständen sei hier lediglich 
darauf verwiesen, dass wir die gesamte Saison 
über keinen gelernten Torwart hatten und 
diese Position somit abwechselnd von zwei 
Feldspielerinnen besetzt werden musste.

Für die Feldrunde hatten wir uns als Ziel die 
Qualifikation für die Bezirksliga gesetzt. Dafür 
mussten wir in unserer Staffel den ersten Platz 
erreichen. Entscheidend hierfür war bereits 
das zweite Spiel gegen den TV Pflugfelden. 
Da wir allerdings unsere vielen Chancen nicht 
nutzen konnten, verloren wir dieses Spiel und 
wurden somit nur Zweiter in unserer Staffel. 
Eine weitere Niederlage gegen den TV Murr-
hardt blieb ohne Konsequenz, da Murrhardt 
außer Konkurrenz spielte.
Da in der Bezirksliga (Bietigheim und Groß-

bottwar qualifizierten sich für die Verband-
sebene) nun noch mehr Plätze frei waren, als 
es Staffelerste in der Feldrunde gab, wurden 
auch die Plätze 4-6 in einer Platzierungsrunde 
ausgespielt. 

Hier konnten wir uns mit einem Sieg und ei-
ner Niederlage den fünften Platz sichern. Dass 
auch dieser Platz zur Qualifikation zur Bezirks-
liga reichte, liegt daran, dass in der nächsten 
Hallenrunde nicht wie üblich 8 sondern 9 
Mannschaften in der Bezirksliga spielen. Somit 
konnten wir unser Ziel doch noch erreichen. 

Wegen unserem kleinen Mannschaftskader 
(lediglich 8 Spielerinnen) werden wir es in 
der kommenden Hallenrunde sicherlich sehr 
schwer haben. Mit zumindest zeitweiser Un-
terstützung aus der C-Jugend sind wir aber 
sicherlich nicht chancenlos.
Wenn alle Spielerinnen mitziehen, die Trai-
ningsbeteiligung entsprechend hoch ist und 
auch unsere zurzeit verletzte Spielerin bald 

» Viel Erfahrung in der Bezirksliga sammeln «

wB -Jugend
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wieder mit einsteigen kann, liegt der 6. Platz 
sicherlich im Bereich des Möglichen.

In der wJB spielen: 
Duygu Gürses, Fenja Haller, Lisa Klapka, Saskia 

Klingebiel, Lena Kolb, Leonie Schuch, Vanessa 

Sieck, Esra Türkyilmaz sowie Hava Misimi, Anja 

Renz, Patricia Schäfer und Sina Weller aus der 

C-Jugend.

Trainer

Stefan Helmer, Stefanie Ege
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Nachdem die weibliche D-Jugend in der ver-
gangenen Saison sehr erfolgreich abgeschnit-
ten hat, wechselten fast alle Spielerinnen die-
ses Teams in die diesjährige C-Jugend. Der 
erfolgreiche ehemalige D-Jugendkader wird 
dazu nochmals verstärkt durch fünf Mädels, 
die im letzten Jahr schon in dieser Altersklasse 
spielen durften. Mit dieser guten personellen 
Ausgangslage haben wir uns für die Qualifika-
tionsrunden angemeldet, in der wir uns dann 
allerdings Großbottwar und Steinheim-Klein-
bottwar geschlagen geben mußten.

In den darauf folgenden Wochen haben wir 
im Training vor allem großen Wert auf das Zu-
sammenspiel der Mädels gelegt – die Mann-
schaft muß sich mit den neuen Spielerinnen 
erst wieder einspielen. Aber auch Konditions- 
und Kräftigungsübungen haben wir im Trai-
ning gemacht, um uns weiter zu verbessern. 
Beim Endspieltag konnten sich die Mädels 
dann besser durchsetzen und sicherten sich 

den fünften Qualiplatz, der zur Teilnahme an 
der Zwischenrunde zur Württembergliga be-
rechtigte. Leider hatten wir am entscheiden-
den Spieltag personelle Ausfälle zu verbu-
chen, wodurch die Spiele gegen Waiblingen 
2 und den TV Flein leider knapp verloren gin-
gen. 

Die junge Mädels-Truppe der C-Jugend spielt 
nun also in der nächsten Saison in der Bezirks-
liga. Dies ist schon ein großer Erfolg wenn 
man bedenkt, daß mehrere Spielerinnen so-
gar noch für die D-Jugend spielberechtigt 
sind.

Auch in diesem Sommer haben wir wieder 
das Turnier in Oppenweiler besucht. Dabei er-
kämpfte sich das Team am Ende einen nicht 
erwarteten 2. Platz. Lediglich im Endspiel 
mußte man sich der Württembergliga-Mann-
schaft aus Großbottwar geschlagen geben. 
Mit der bislang gezeigten Einstellung, dem 

wC-Jugend

» Da wächst was zusammen...... «
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Teamgeist und dem Ehrgeiz, den die jungen 
Mädels schon an den Tag legen, kann die 
Mannschaft in der kommenden Saison in der 
Bezirksliga weit vorne mitspielen.

Auf dem Bild zu sehen sind von links nach 
rechts:
Gina Ambrosi, Jenny Pressel, Miriam Hüther,

Alisa Beg, Jana van Arkel, Sina Weller, Theresa 

Schwarz, Vanessa König, Anja Renz,

Hava  Misimi

Es fehlen auf dem Bild:
Meike Brenner, Nina Köpf, Franziska Lochmann, 

Luziane Porath, Xenia Reinke und Patricia 

Schäfer

Trainer

Thomas Forch und Bernd Weller
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In der kommenden Handballsaison werden 
sieben ehemalige Spielerinnen aus der E-Ju-
gend in der diesjährigen D-Jugend auf Tore-
jagd gehen. Zu der Mannschaft stößt noch 
eine verbleibende Spielerin dazu, die bereits 
letztes Jahr in dieser Altersklasse spielen 
durfte. Wegen der geringen Anzahl von Mä-
dels waren die Trainingsmöglichkeiten in der 
Vorbereitung leider eingeschränkt, weil im-
mer wieder jemand im Urlaub war und fehl-
te. Deshalb würden sich die Trainer auch sehr 
über Neuzugänge freuen: Alle handballinter-
essierten Mädels können gerne bei uns vor-
beischauen und mitmachen.
In der Feldrunde mußte das eingespielte 
Team gleich 3 Spieltage bestreiten. Die Mä-
dels erkämpften sich aber ungefährdet den 
Staffelsieg, ohne dabei auch nur eine Nieder-
lage zu kassieren. So durfte die Mannschaft 
an der Endrunde teilnehmen, in der man sich 
nur der Konkurrenz aus Bönnigheim geschla-

gen geben mußte. Wir wurden souverän Vize-
meister! Durch das gute Abschneiden in der 
Feldrunde konnte sich das Team auch gleich 
für die Bezirksliga qualifizieren.
Beim diesjährigen Bezirksjugendspielfest in 
Murrhardt gingen auch wir an den Start und 
konnten durch unser gutes Zusammenspiel 
auf dem Handballfeld und in den anderen 
Wettbewerben eine gute Plazierung errei-
chen. Der Spaß stand beim BJS wie immer im 
Vordergrund.
Beim Turnier in Oppenweiler konnten wir ein-
mal mehr für eine Überraschung sorgen, denn 
wir erreichten am Ende einen nicht erwarte-
ten 3. Platz. Die Vorbereitung und die Turniere 
haben gezeigt, daß wir ein gutes eingespiel-
tes Team sind und durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung beinahe jeden Gegner 
schlagen können.
Alle Spielerinnen freuen sich deshalb beson-
ders auf die neue Hallenrunde. Das Team wird 

wD -Jugend

»Vorderer Tabellenplatz ist das Ziel !«
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Ganzjährig frisches OBST aus eigener Erzeugung

Täglich frisches Gemüse

Blumen für alle Anlässe

Obsthof Eisenmann

71672 Marbach-Rielingshausen
Hauptstraße 15 * Tel. 07144-39643

Hofl aden: Mo – Fr 9 – 19 h,  Sa 8 – 16 h

versuchen einen vorderen Tabellenplatz zu 
erreichen. 

Für die weibliche D-Jugend spielen:
Alisa Marx, Christiane Veit, Vanessa Höppner, 

Lena Schneider, Janne Weller, Vanessa Wojtyni-

ak, Lisa-Marie Tometschek, Natalie Galluccio

Trainer-Team: 
Heike Storz, Sarah Schubring, Gerald Marx
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wE-Jugend

Das Team der weiblichen E- Jugend umfasst 
zur Zeit 14 Mädels. Die Mannschaft hat sich 
fast komplett erneuert, aus der letzten Saison 
blieben leider nur 2 Spielerinnen übrig. Daher 
sind viele neue Gesichter dazu gekommen 
und die Mannschaft muß sich erst noch auf-
einander einspielen.

In der Sommerrunde hatten wir nur einen 
Spieltag in Freiberg. Von zwei Spielen konn-
ten wir eines gewinnen, das andere haben wir 
leider knapp verloren. Die Mädels freuten sich 
aber riesig über ihren Erfolg, vor allem über 
ihre ersten Medaillen und Urkunden.
Der Höhepunkt im Sommer war ohne Zwei-
fel das diesjährige Bezirksjugendspielfest in 
Murrhardt, bei dem jeder in Geschicklichkeit, 
Weitwurf, Weitsprung und natürlich beim 
Handballspiel seine Stärken zeigen konnte. 
Die Mannschaft konnte sich gegen die vielen 
teilnehmenden Mannschaften behaupten 
und erreichte am Ende einen beachtlichen 6. 
Platz.

Oberstes Ziel in der kommenden Hallenrun-
de 2008/2009 wird es sein, die vielen neuen 
Spielerinnen zu einem Team zu formen und 
ihnen Spielpraxis zu geben. Der Spaß am 
Handballspiel darf dabei natürlich nicht ver-
loren gehen.

Betreuerin 

Rosemarie Gabler und 

Ann-Katrin Weiler

In der weiblichen E-Jugend spielen

vorne liegend von links: Eva Boy und Lisa Ma-

rie Tometschek

Mitte von links: Mara Breitenbücher, Jana Fi-

scher, Nina Leibbrandt, Franziska Gabler, Mari-

na Müller

hinten von links: Betreuerin Rosemarie Gabler, 

Melissa Kenn, Franziska Renz, Ana Dias, Hanna 

Foltin, Miriam Bürkle, Betreuerin Ann- Katrin 

Weiler.

»Wir wollen zu einem Team werden«
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mA-Jugend

Vor einer großen Herausforderung steht in 
der neuen Saison die männliche A-Jugend 
der HSG. Bei der erfolgreichen Qualifikati-
on im Frühjahr hat das Nachwuchsteam den 
Sprung in die Württembergliga geschafft.

Jetzt gilt es für die Mannschaft,  sich auf die-
sem Niveau zu behaupten – und sich auf der 
Verbandsebene einigermaßen achtbar aus 
der Affäre zu ziehen. Erklärtes Saisonziel ist 
es, einen Platz im Mittelfeld der Tabelle zu er-
gattern und dem ein oder anderen Favoriten 
ein Bein zu stellen.

Das wird in dieser Hallenrunde schwer genug: 
Die HSG-Jungs treffen in der Württembergli-
ga auf klangvolle Namen. Neben Neckarsulm, 
Bittenfeld und Schmiden/Oeffingen zählen 
auch Albstadt, Herrenberg und Pfullingen zur 
Nordstaffel, Zizishausen bei Nürtingen sowie 
die Lokalrivalen Steinheim und Oppenweiler 
komplettieren das Zehnerfeld. 

Die meisten dieser Vereine treten schon in der 
Jugend quasi mit einem Auswahlteam aus 
der Umgebung an – Niederlagen werden sich 
bei dieser Konkurrenz wohl nicht vermeiden 
lassen.

Der Vorteil für den HSG-Nachwuchs:
Zum einen können die Jungs um Spielgestal-
ter Stefan Schubring in der Württembergliga 
befreit aufspielen – den Druck haben die an-
deren. Zum anderen kann sich die A-Jugend 
aus Marbach und Rielingshausen auf eine 
seit Jahren eingespielte Mannschaft verlas-
sen. Schon die überraschende Bezirksliga-Vi-
zemeisterschaft im ersten A-Jugend-Jahr hat 
gezeigt, dass Kampfgeist, Zusammenhalt und 
Spielfähigkeit oft mehr wert sind als das Kön-
nen einzelner Ausnahmetalente.

Bis auf Youngster Marius Blind, Patrick Fritz 
und Max Lempert werden alle A-Jugendlichen 
parallel auch bei den aktiven Mannschaften 

Druck haben nur die Gegner
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ihre ersten Erfahrungen sammeln. Bereits im 
vergangenen Jahr war Lasse Kugler regel-
mäßig im Bezirksligateam der Herren dabei, 
auch zwei, drei andere Spieler können bereits 
in dieser Hallenrunde mit Einsätzen rechnen.

Um den Nachwuchstalenten die nötige Spiel-
praxis zu geben, soll die zweite Herrenmann-
schaft noch stärker als in der Vorsaison mit 
A-Jugendlichen bestückt werden. Vor allem 
Roman und Leo Mattheis, aber auch Simon 
und David Holzwarth ist der Sprung in die 
Stammbesetzung zuzutrauen.

Spannend ist auch die Frage, wer beim Über-
gang zu den Aktiven zwischen den Pfosten 
die Nase vorn hat – mit gleich drei etwa gleich 
starken Torhütern hat die A-Jugend der HSG 
eine weit überdurchschnittliche Quote.

Die A-Jugend der HSG spielt mit Frank Haller, 

Philipp Eberle und Max Lempert im Tor, Marius 

Blind, Stefan Schubring, Marc Beerwart, Lasse 

Kugler, Manuel Wiedenhöfer, Patrick Fritz, An-

drej Harton, David Holzwarth, Roman Mattheis, 

Simon Holzwarth, Leonard Mattheis

Betreuer sind

Sascha Schmierer und 
Christoph Magg

Das Runde ins eckige!
Wir wünschen der HSG  eine erfolgreiche Saison.

Wir halten Sie mobil mit unseren Neu- und Ge-brauchtwagen, mit unserem Service und unseren Ersatzwagen. Wir sind Ihr Volkswagen- und Audi- Partner im Kreis Ludwigsburg.

- Bietigheim - Beihinger Str. 9      -Tel. 07142 9546-0     - eMail: info-bietigheim@auto-blank.de
- Kornwestheim - Albstraße 19     -Tel. 07154 81611-0  - eMail: info@auto-blank.de
  www.auto-blank.de

Auto – Blank
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mB -Jugend

Die männliche B-Jugend der HSG hat in der 
neuen Saison eine undankbare Aufgabe vor 
sich: Nach dem Meistertitel im Vorjahr rückt 
die Mannschaft in die nächsthöhere Alters-
klasse auf – und wird als jüngerer Jahrgang 
vor allem auf körperlich deutlich überlege-
ne Gegner treffen.

Schon in der Qualifikationsrunde im Früh-
jahr zeigte sich, dass in der B-Jugend ein 
anderer Wind weht: Bereits in der Vorquali 
war Schluss für das Team um Rückraumka-
nonier Blerand Gashi, bei den Platzierungs-
spieltagen der Feldrunde wurde der Sprung 
in die Bezirksliga knapp verpasst – ein böses 
Erwachen nach der Meisterfeier.

In der Hallenrunde muss die Mannschaft 
deshalb in der Bezirksklasse antreten. Trotz 
der körperlichen Defizite darf dem Nach-
wuchs der Stadtallianz in dieser Liga aller-

dings durchaus etwas zugetraut werden. 
„Ich bin sehr zuversichtlich, dass sich die 
Jungs gut halten werden“, sagt Coach Wolf-
gang Istler.

Zum Abschluss der C-Jugend hatte die 
Mannschaft den Meistertitel in der Bezirks-
liga feiern können. Prunkstücke waren die 
Abwehrarbeit und die konstant guten Leis-
tungen von Torhüter Till Kugler. Das HSG-
Team kassierte die mit Abstand wenigsten 
Gegentreffer und wies die Verfolger deut-
lich in  ihre Schranken. Auch im Angriffsspiel 
war erkennbar, dass das Team nicht mehr 
auf einen „Alleinunterhalter“ angewiesen 
ist, sondern von allen Positionen aus erfolg-
reich sein kann.

Im Training wird Wolfgang Istler von Hannes 
Pfannkuch künftig noch stärker unterstützt. 
Mit Steffen Sauer wird sich außerdem ein 

»Bezirksmeister erwartet schwierige Saison«



57

weiterer Spieler der ersten Männermann-
schaft verstärkt um den Handballnach-
wuchs kümmern. Ein zweites B-Jugend-
Team wird in dieser Saison wegen des 
personell zu dünn besetzten Kaders nicht 
gemeldet werden. Geplant ist, dass einige 
Spieler deshalb in der C-Jugend aushelfen 
– wer den Sprung in die Stammbesetzung 
nicht auf Anhieb schafft,  soll wenigstens 
eine Altersklasse tiefer genügend Spielpra-
xis sammeln.

Die B-Jugend der HSG spielt mit:
Sebastian Istler, Blerand Gashi, Sven Sartison  

Erik Häußermann, Florian Gabler, Till Kugler, 

Hannes Häußermann, Stefan Engelhard , 

Thomas Unsöld und Johannes Widmann

Es fehlt Stefan Engelhard

Trainer

Wolfgang Istler
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mC1-Jugend

Nach 13 Jahren als Betreuer im D-Jugend-
bereich bin ich mit dem 94er Jahrgang im 
letzten Jahr in die C-Jugend mit aufgerückt. 
Die kleine dynamische Truppe hat sich in der 
Bezirksklasse in allen Belangen sehr gut wei-
terentwickelt. Am Ende der Saison haben wir 
einen guten Platz erspielt, der uns zur Teilnah-
me an den Qualifikationsspielen auf Bezirks- 
bzw. Landesebene berechtigte.
In der Vor-Qualifikation lief es für das Team et-
was durchwachsen, aber wir konnten in unse-
rer 4er-Gruppe den zweiten Platz erkämpfen. 
Der nächste Qualifikations-Spieltag brachte 
uns dann leider kein Glück: Wir mußten uns in 

allen Partien geschlagen geben 
und hatten zwei verletzte Leis-
tungsträger in der Mannschaft 
zu beklagen. Allerdings gab 
uns der Qualifikationsmodus 
am dritten Spieltag noch eine 
Gelegenheit die Landesebene 
zu erreichen. 
Durch den Ausfall der beiden 
verletzten Spieler hatten wir 
jedoch kaum Chancen, uns 
gegen die starke Konkurrenz 
durchzusetzen und so schie-
den wir dann in unserer Grup-
pe aus. Somit stand dann fest, 
daß wir mit der Mannschaft in 
der kommenden Spielsaison 
2008/2009 in der Bezirksliga 
antreten werden.

Unser Ziel wird es sein, in un-
serem stark besetzten Hand-
ballbezirk mit diesen Jungs 
eine gute bis sehr gute Rolle zu 
spielen. Ein Platz im vorderen 
Tabellenfeld ist dann auf jeden 
Fall möglich, wenn die Jungs 
im Training weiterhin so gut 
mitziehen und ihr Können in 
der nächsten Saison unter Be-
weis stellen.

Die Mannschaft spielt mit:
Till Kugler, Yannik Hüther, Daniel Blaschke, Luca 

Heidler, Robin Häußermann, Marius Heinrich, 

Philipp Hornek, Jonas Falkenberger, Tim Eng-

ling

Trainer

Gerhard Schaupp

»Aufstebende Nachwuchsteam«
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mC2-Jugend

Nachdem in der vergangenen Hallenrun-
de der langjährige Betreuer Thomas Wölfel 
berufsbedingt sein Traineramt niederlegen 
musste, stand das Team erstmal ohne Trainer 
da. 
Durch Mithilfe von Werner Beerwart, Frank 
Müller und Werner Mattheis, denen wir auch 
auf diesem Weg recht herzlich dafür danken 
möchten, konnte jedoch der Spiel.- und Trai-
ningsbetreib aufrecht gehalten werden.

Pech kam dann auch noch dazu. Man belegte 
mit einem Punkt Rückstand auf Oßweil den 
undankbaren dritten Tabellenplatz, der leider 
nicht mehr zur Teilnahme an der Endrunde 
berechtigte.
Zumindest konnte man sich einige Tage als 
Tabellenzweiter fühlen, aber leider schlich 
sich im Bezirk ein Rechenfehler ein, welcher 
natürlich entsprechend wieder korrigiert wer-
den musste.

Trotzalledem lieferten die Jungs doch eine 
sehr solide Leistung ab.

In der kommenden Hallenrunde unter neuer 
Führung von Ulli Magg und Gerhard Schaupp, 
muss sich das Team erstmal neu orientieren 
und entsprechend geformt werden.
Als jüngerer Jahrgang bekommt man es si-
cherlich mit körperlich überlegeneren Spie-
lern und Mannschaften zu tun.
Daher gilt es die Zähne zusammenzubeissen
und mit Teamgeist dagegenzuhalten.

Wie und mit welchem Erfolg, das wird sich 
erst in der kommenden Zeit zeigen, zumal 
doch noch einiges im spielerischen und tech-
nischen Bereich aufgeholt werden muss.

Trainer

Uli Magg

»Selbst ein Rechenfehler kann uns nicht stoppen«
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Nach der Hallenrunde 2007/2008 kann die D1 
(damals noch D2) auf eine sehr erfolgreiche 
Saison zurückblicken. Obwohl der gesamte 
Kader aus dem schwachen Jahrgang bestand, 
konnte man den Staffelsieg herausspielen, 
was zur Teilnahme an der Zwischenrunde be-
rechtigte. Mit 3 Siegen und einer Niederlage 
wurde die Endrunde erreicht, welche dann 
in Rielingshausen stattfand. Hier spielten die 
besten 4 Mannschaften (von 36) der Bezirks-
klasse um den Meistertitel. Zum Schluß gab 
es einen Gleichstand von 3 Mannschaften mit 
6:2 Punkten. Etwas unglücklich, aber unge-
schlagen, erreichten die HSG Kids durch das 
schlechtere Torverhältnis den 3. Platz. Meister 
wurde Bönnigheim vor Asperg. Oßweil belegt 
den 4. Platz.
In der Feldrunde 2008 zählte man ab sofort 
zum starken Jahrgang und man wurde auch 
gleich für die Bezirksliga gemeldet. Auch 
hier bewiesen die HSG Youngster ihr Können 

und konnten sich für die Endrunde in Korn-
westheim qualifizieren. Nach spannenden 
und hochklassigen Spielen sicherte sich die 
HSG verdient die Vizemeisterschaft vor Frei-
berg/Benningen/Hoheneck und Bietigheim. 
Beste Mannschaft im Bezirk wurde der SV 
Kornwestheim. 
Auch in anderen Gefilden konnten die HSG 
Kids ihr Können unter Beweis stellen. 
So machte die D1 beim beliebten 2 Tage dau-
ernden Bezirksjugendspielfest in Murrhardt 
eine gute Figur. Die Kids konnten sich gegen 
14 Mannschaften im Leichtathletikdreikampf, 
Quiz, Musenwettbewerb, Geschicklichkeits-
spiel und natürlich Handballspiel durchset-
zen. Lohn des Erfolges: Eintrittskarten zum 
Erlebnispark Tripsdrill und das tradionelle Bjs. 
T-Shirt. Für die meisten Spieler war dies nun 
der 3. Tuniersieg hintereinander beim Bezirks-
jugendspielfest, was auch beweist, dass die 
Kids nicht nur im Handball gut sind.

mD1-Jugend

Erfolgsverwöhnte Truppe mit Potential
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mD1-Jugend

Gute Ergebnisse wurden auch auf den Tur-
nieren in Hohenacker (4.Platz), Pflugfelden 
(1.Platz) und Oppenweiler (2.Platz) erzielt. 
Das Ziel für die kommende Hallenrunde ist 
ein Tabellenplatz im vorderen Bereich der 
Bezirksliga. Dies kann nur erreicht werden, 
wenn der gute Teamgeist weiter ausgebaut 
werden kann. Während andere Mannschaf-
ten meist über 2-3 überragende Spieler ver-
fügen, besteht die HSG Mannschaft aus 12-14 
sehr guten Spielern, von denen jeder auch 
ein Tor werfen kann. Hier steht die Teamarbeit 
im Vordergrund. Aber wie heißt es so schön! 
Schaun mer mal….
D1-Spieler:   Luca Frey, Stefan Konzelmann, 

Louis Robina, Paul Mayerhöfer, Luca Allemann, 

Pit Engling, Julian Jenner, Lukas Ackermann, 

Jan Gerste, Finn Graykowski, Pascal Gruber, 

Raphael Hertkorn, Paul Strähle, Paul Langjahr, 

Tim Hoffmann, Maxim Kolb und Pascal Nesper

Trainer 

Werner Mattheis

Kooperation Schule - Verein

Neben der seit Jahren sehr erfolg-
reich laufenden Kooperation mit 
dem Marbacher Friedrich- Schil-
ler-Gymnasium, für das die HSG für 
Jungen+Mädchen im C-Jugendalter 
eine dritte Sportstunde anbieten, ha-
ben wir in dieser Saison eine weitere 
Kooperation mit der Grundschule 
Rielingshausen ins Leben gerufen.
Für die vierte Grundschulklasse bie-
tet die HSG künftig immer Freitags 
eine zusätzliche Sportstunde an.
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mD2-Jugend

Im Frühjahr diesen Jahres bildeten 20 ehe-
malige E-Jugend-Spieler die D2 und D3. Die 
Spielweise von 4+1 auf 6+1 war für die Jun-
gen eine große Umstellung. Aber viele freuten 
sich darauf, endlich richtig prellen zu dürfen.  
In der Feldrunde schlugen sich die HSG-Jungs 
sehr wacker und erzielten gute Ergebnisse. 
Die D2 belegte Platz 2 und die D3 den dritten 
Platz.
Im Juli nahmen dann 12 Nachwuchshand-
baller aus diesen beiden Mannschaften am
Bezirksjugendspielfest in Murrhardt teil. Hier 
konnten die Jungs bei den Geschicklichkeits-
übungen und bei der Leichtathletik super 
punkten. Bei den Handballspielen lief es aber 
nicht ganz so gut, da wir hier gegen den star-
ken Staffelmeister aus Kornwestheim spielen 
mußten. Die restlichen Mannschaften in der 
Gruppe waren außerdem durchweg ältere 
Jahrgänge und somit viel größer, erfahrener 
und eingespielter. Obwohl die Jungs keine 

Chance auf einen Sieg hatten, spielten sie mit 
großem Einsatz und gaben niemals auf. Das 
spricht für den vorhandenen Teamgeist in 
der Mannschaft, in der jeder für den anderen 
kämpft. Das Highlight an dem Wochenende 
war die gemeinsame Übernachtung mit der 
E1 in den Klassenzimmern des dortigen Gym-
nasiums.
Für die kommende Hallenrunde 2008/2009 
wurde nur die D2 als Mannschaft gemeldet, 
da gleich 3 Spieler aus Marbach wegziehen 
und einige das Training nur unregelmäßig 
besuchen.
Wir, die Trainer der beiden Mannschaften, 
freuen uns auf die kommende gemeinsame 
Runde.

B. Reichelt und H. Leitner

»Größte Freude: endlich prellen dürfen«
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mE-Jugend

Die abgelaufene Hallensaison 2007/2008 wur-
de mit 3 E-Jugend Mannschaften bestritten. 
Alle drei Mannschaften haben in ihren Staf-
feln durchaus gute Leistungen gezeigt. Dabei 
muß in dieser Altersklasse in erster Linie der 
Spass am Handball an erster Stelle stehen.
Durch den altersbedingten „Aufstieg“ vieler 
Kinder in die D-Jugend sowie vieler „Neuzu-
gänge“ von den Minis aus Marbach und Ri-
elingshausen, gilt es nun für die beiden Trai-
ner Georg Dierolf und Sebastian Klöss die 
Kinder zu neuen Mannschaften zu formen. 
Unterstütz werden die beiden hierbei von Gu-
drun Klemenz. Bei fast 30 Kindern im Training 
ist das nicht immer eine einfache Aufgabe. 
Ein Highlight war natürlich auch in diesem 
Jahr das Bezirkssportfest, welches in diesem 
Jahr in Murrhardt stattfand. Die E-Jugend be-
legte hierbei einen sehr guten 4. Platz.
Zur Vorbereitung auf die kommende Saison 
werden wir verschiedene Turniere im Bezirk 
besuchen. Dort versuchen wir die Jungs zu 
einer geschlossenen Mannschaft zusam-
menzuschweißen, die sich weiterentwickeln 

kann und dabei den Spaß am Handball nicht 
verliert. In die neue Hallensaison 2008/2009 
werden wir dann aufgrund der großen An-
zahl von Jungs gleich mit drei Mannschaften 
starten. Die E2 und E3 sollen in ihrem ersten 
Jahr vor allem Spaß haben, Kameradschaft er-
leben und miteinander im Team wachsen. Für 
die E1 gilt es die guten Leistungen aus dem 
Vorjahr zu bestätigen.
Unser Dank gilt vor allem den engagierten 
Eltern, ohne die ein reibungsloser Ablauf des 
Spielbetriebs nicht möglich wäre.
In der E2/E3 spielen bisher:

Paul David, Nick Duffner, Patrick Gruber, Han-

nes Holzwarth, Luis Kauer, Alexander König, 

Jonathan Krauß, Mika Kusiek, Moritz Matterne, 

Lukas Rehling, Tim Sartison, Björn Spiller, Niklas 

Spiller, Finn Stewen, David Stojkovic, Alessio Ta-

busso, Cedrik Weiß, Mika Weller.

In der E1 spielen:

Marius Dierolf, Leonardo Glock, Tobias Holzap-

fel, Dennis Klemenz, Marc Knittel, Tobias Kogel, 

Willi Mayerhöfer, Lennart Schüle, Calvin Seiber-

ling.
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HSG-M inis
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ge Vertreterin für Yvonne wird ebenfalls noch 
gesucht, damit das Training nicht bei Krank-
heit oder berufsbedingter Abwesenheit aus-
fallen muss.

Wir trainieren donnerstags von 17:15 bis 
18:00 Uhr in der Gymnasiumhalle in Marbach. 
Also, kommt doch einfach mal vorbei. Denn 
bei uns steht der Spaß im Vordergrund!

Trainerin 

Yvonne Helmer
mit ihren Betreuerinnen 

Duygu Gürses und Lena Kolb

Mini - Minis in Marbach

Wir sind eine Gruppe von 8 bis 14 Kindern 
im Alter zwischen 4 und 6 Jahren. In unse-
rem dreiviertelstündigen Training in Marbach 
machen wir viele Spiele und haben vor allem 
Spaß an der Bewegung. Durch Übungen mit 
kleinen Handbällen werden wir spielerisch an 
das Handballspielen herangeführt, um dann 
im Alter von 6 Jahren in die „normale“ Mi-
nigruppe zu wechseln.

In unserer gemischten Gruppe von Jungen 
und Mädchen würden wir uns über weite-
re Teilnehmer, insbesondere Mädchen, sehr 
freuen. Alle kleinen Mädels und Jungs sind 
also herzlich willkommen, um einmal bei uns 
hinein zu schnuppern.

Wir werden trainiert von Yvonne Helmer, die 
durch Duygu Gürses und Lena Kolb aus der 
A-Jugend unterstützt werden. Eine volljähri-

HSG-M inis
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HSG-M inis

Wir sind die Rielingshäuser Mini’s,

die jeden Freitag in der Hardtwaldhalle versu-
chen, bei Spiel und Spaß in der Hardtwaldhal-
le, das Handballspielen zu erlernen.
Wir machen Übungen mit Bänken, Hütchen, 
Seilen, Ringen, Kästchen um unser Gleichge-
wicht und Körperkoordination zu schulen und 
zu verbessern. Weiter üben wir uns im prellen, 
fangen und beim Tore schießen. Bei vielen 
lustigen Fang- und Laufspielen kommen wir 
ganz schön ins schwitzen und als Lohn haben 
wir schon manchen Sieg und viele Medaillien 
von den Minispieltagen mit nach hause ge-
bracht.

Damit dies so weitergeht,packen wir natür-
lich auch in der neuen Runde wieder unsere 
Sporttasche und sind fleißig am Ball.

Wir, das sind: Paul Laitenberger, Simone Ko-
gel, Paula Werhahn, Laura May, Leon Dickel, 
Tom Stickel, Kareem Kor, Mika Tometschek, 
Eren Durdagi, Patrick Esslinger, Maurice Essig, 
Benaja Österle, Sascha Djosic, Enes Aktas, Jo-
nas Sach und unser Trainer Bernd Weller.

Seit einem Jahr wird er tatkräftig von den 
Jugenspielerinnen Jana van Arkel, Miriam 
Hüther und Sina Weller unterstützt.

Nachdem uns im Frühjahr über zehn Mädels 
und Jungs in Richtung E-Jugend verlassen 
haben, könnten wir dringend wieder Verstär-
kung gebrauchen.
Wir hoffen, dass sich weitere Kinder ab 5 Jah-
ren fürs Handballspielen begeistern können.

Wer Lust bekommen hat und mit uns Spaß 
haben will, sollte Freitags um 16:30 Uhr in der 
Hardtwaldhalle Rielingshausen vorbeischau-
en. Wir freuen uns auf euch.

Trainer

Bernd Weller
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Es ist zwar 

nur ein Wurf. 

Aber er kann 
das Spiel 
entscheiden.

Händlerfeld

Mit den richtigen Mitteln
erreicht man jedes Ziel. 

Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. Denn wir 

bieten dir alles was nötig ist, um dich in deinem Sport 

zu verwirklichen. Eine große Auswahl an Marken, 

einen umfassenden Service sowie praktische Tipps 

von Menschen, die wissen wovon sie sprechen – 

auch in deiner Nähe.

B L E S S I N G
Paulinenstraße 8 · 71364 Winnenden · Tel. 07195/92 0707

Kalkofenstraße 7 · 71384 Weinstadt · Tel. 07151/5 00 48 48
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Marbacher Zeitung    Anzeige im Heft
Oppenländer Optik    Anzeige im Heft
Versicherung Holzwarth   Anzeige im Heft
Die Lotsen - Agentur    Anzeige im Heft
Metzgerei + Gasthof Bären   Anzeige im Heft
Apotheke Palm     Anzeige im Heft
Flaschnerei Braunbeck    Anzeige im Heft
Huober Brezel     Anzeige im Heft
Lern - Treff      Anzeige im Heft
Stark & Uhl - Rechtsanwälte   Anzeige im Heft
Raumausstattung Breh    Anzeige im Heft
E. Kroll - Stahlbau + Schlosserarbeiten  Anzeige im Heft
Imolex GmbH     Anzeige im Heft
Getränke Duff ner    Anzeige im Heft
Getränke Vertrieb Langjahr   Anzeige im Heft/Trikotsponsor
Wein.-Spirituosenhandel Martin Schnepple Anzeige im Heft
Bei Rade - TB Rielingshausen   Anzeige im Heft
Gebrüder Holzwarth    Anzeige im Heft/Trikotsponsor
Pizzaservice La Torre    Anzeige im Heft
Hainbuch GmbH    Anzeige im Heft
Sport Schwab     Anzeige im Heft
Holzmontagen-Einrichtungen Holger Weid Anzeige im Heft
Obstabau Stirm     Anzeige im Heft
Maschinenbautechniker Hans Leitner  Anzeige im Heft/Trikotsponsor
Optik Kienzle     Anzeige im Heft
Geoplana     Anzeige im Heft
Büromaterialdepot    Anzeige im Heft
Genossenschaft Unteres Murrtal eG  Anzeige im Heft
Sanitärgrosshandel Wilhelm Schmiedt  Anzeige im Heft
Genossenschaft Marbach eG   Anzeige im Heft
Trefz - Duschabtrennungen-Glas Systeme Anzeige im Heft
DÖHO - Bauelemente GbR   Anzeige im Heft
Stickel - Tief.-und Straßenbau   Anzeige im Heft
Nägele - Fahrrad und Sportartikel  Anzeige im Heft
Metzgerei-Partyservice Sumser   Anzeige im Heft
Reiner Hertel - Gas.-und Wasserinstallation Anzeige im Heft
imPulse - Therapiezentrum   Anzeige im Heft
Schiller Apotheke    Anzeige im Heft
Schuhhaus Dietle    Anzeige im Heft
Schlosserei Maas    Anzeige im Heft
Wolfgang Kube - Tief.-und Kabelbau  Anzeige im Heft
Modehaus Hahn    Anzeige im Heft
Euli Service     Anzeige im Heft
Vollenweider Optik    Anzeige im Heft
Obsthof Eisenmann    Anzeige im Heft

Unsere Sponsoren
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Unsere Sponsoren

Sponsoring
in der

HSG
Die HSG-Marbach-Rielingshausen bedankt sich hiermit 
bei allen Werbepartnern sowie allen Sponsoren für Ihr

tatkräftiges Engagement, das Sie der Spielgemeinschaft 
zukommen liesen.

Wir bitten alle Zuschauer und unsere treuen Handball-
fans, bei Ihren zukünftigen Einkäufen oder Vorhaben 

unsere Anzeigen -und Werbepartner entsprechend zu 
berücksichtigen.

Sollten Sie Interesse am Sponsoring der HSG haben oder 
entsprechende Informationen dazu benötigen, können 

Sie sich gerne an den Vorstand wenden.

Apotheke am Bahnhof    Anzeige im Heft
Heizung, Sanitär Frank Breitenbücher  Anzeige im Heft
Häußler Fleisch + Wurst    Anzeige im Heft
Der obere Beck     Anzeige im Heft
A.Schnabel - Modelleisenbahnen  Anzeige im Heft
Auto Blank     Anzeige im Heft/Trikotsponsor
Frey+Nitsch GmbH    Anzeige im Heft
Schotterwerk Klöpfer    Anzeige im Heft/Trikotsponsor
Volksbank Ludwigsburg eG   Anzeige im Heft
Radio Burgel - Backnang   Anzeige im Heft
Raumausstattung Heil    Anzeige im Heft
Büromaterialdepot    Anzeige im Heft
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Jugend Tag Ort Zeit Trainer

Georg Dierolf

mE 1+2+3 Donnerstag Gymnasiumhalle 18.00 - 19.30 Sebastian Klöss

Gudrun Klemenz

mD 1 Dienstag Rielingshausen 17.00 - 18.45 Werner Mattheis

Donnerstag Karl Nusser Halle 18.45 - 20.15

mD 2+3 Montag Karl Nusser Halle 18.00 - 20.00 Heike Leitner

Donnerstag Karl Nusser Halle 17.30 - 18.45 Bettina Reichelt

 

mC 1+2 Dienstag
Donnerstag

Rielingshausen
Rielingshausen

19.00 - 20.30
16.00 - 17.30

Gerhard Schaupp
Uli Magg

mB Dienstag
Donnerstag

Karl Nusser Halle
Rielingshausen

18.30 - 20.00
18.00 - 19.30

Wolfgang Istler
Hannes Pfannkuch

Steffen Sauer

m A Freitag
Montag
Donnerstag

Karl Nusser Halle
Rielingshausen
Rielingshausen

16.00 - 17.30
18.30 - 20.00
18.00 - 19.30

Sascha Schmierer
Christoph Magg

wE Freitag Gymnasiumhalle 17.15 - 18.30 Rosi Gabler
Sandra Klusch
Ann-Katrin Weiller

wD Mittwoch
Freitag

Rielingshausen
Gymnasiumhalle

17.00 - 18.30
18.30 - 20.00

Gerald Marx
Heike Storz
Sarah Schubring

wC Mittwoch
Freitag

Rielingshausen
Karl Nusser Halle

18.00 - 19.30
18.30 - 20.00

Bernd Weller
Thomas Forch

wB Mittwoch
Freitag

Rielingshausen
Karl Nusser Halle

18.30 - 20.00
17.30 - 19.00

Stefan Helmer
Stefanie Ege

Mini‘s Marbach
Mini‘s Anfänger

Dienstag
Donnerstag

Karl Nusser Halle
Gymnasiumhalle

16:30 - 17:30
17.15 - 18.00

Barbara Boschen
Yvonne Helmer

Mini‘s RH 1 + 2 Freitag Rielingshausen 16.30 - 18.00 Bernd Weller

Trainingszeiten
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Heike Storz  wD  Ludwigsburgerstraße 12  71726 Benningen  
phone : 07144/17495  

Stefanie Ege  wB  Schraistr. 16/1   71711 Steinheim
phone : 07144/8980991

Stefan Helmer  wB  Beethovenstraße 29  71729 Erdmannhausen
phone: 07144/819707

Gerald Marx  wD  Danzigerstraße 1   71737 Kirchberg/Murr 
phone : 07144/34028

Thomas Forch  wC  Ludwig-Hofacker-Str. 15/1  71672 Marbach/N. 
phone : 07144/39923

Sarah Schubring  wD  Steigäckerstraße 59  71672 Marbach/N. 
phone : 07144/97763

Sandra Klusch  wE  Buchenweg 14   71672 Marbach/N
phone : 07144/97763

Sascha Schmierer  mA  Im Biegel 2   71729 Erdmannhausen 
phone : 07144/850096

Christoph Magg  mA  Friesenstr.12   71672 Marbach/N
phone : 07144/38927 

Wolfgang Istler  mB  Obere Holdergasse 2  71672 Marbach/N.  
phone : 07144/16263

Gerhard Schaupp  mC 1  Uhlandstr. 11   71737 Kirchberg/Murr 
phone : 07144/34201

Uli Magg   mC2  Friesenstraße 12   71672 Marbach/N
phone: 07144/38927

Werner Mattheis  mD 1  Mozartstraße 29   71672 Marbach/N
phone: 07144/38762

Sebastian Klöss  mE 1+2+3 Gertrud-Weiler-Str. 23  71711  Steinh-Kleinb.
phone: 07148 /162327

Heike Leitner  mD 2  Mörikestraße 3   71737 Kirchberg/Murr 
phone: 07144/34678

Georg Dierolf  mE 1+2+3 Magdeburger Weg 9/3  71672 Marbach/N
phone: 07144/807221 

Yvonne Helmer  Mini Marbach Beethovenstraße 29  71729 Erdmannhausen 
phone: 07144/819707 Anfänger

Barbara Boschen  Mini Marbach Wunnensteinstraße 26  71672 Marbach/N.  
phone: 07144/34678

Bernd Weller  Mini Rielingsh.+ Friesenstr. 10/1   71672 Marbach/N.  
phone : 07144/39733 wC

Hannes Pfannkuch  mB  Mozartstraße 28   71672 Marbach/N.
phone: 07144/36402

Jugendbetreuer



www.volksbank-ludwigsburg.de

Werden Sie auch Mitglied 
bei einer starken Bank!
Über 1.500 Einwohner 
in Rielingshausen 
sind es bereits

Ihre Vorteile:

  Mitglieder sind 

Teilhaber der Bank

  Vorzugstarife bei 

Verbund-Produkten

  Gewinnausschüttung

  Mitbestimmung 

über Vertreter


